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Ahndung: Buß-
geldverfahren / 
Strafverfahren
� repressiv
� retrospektiv

Feststellung 

Verstoß

t

Gefahrenabwehr : VA 
§§ 16, 16a TierSchG
� präventiv
� prospektiv

I. Gefahrenabwehr / Vollstreckung VA: Übersicht
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Bußgeld -/Strafverfahren Gefahrenabwahr/VA

� Durchsuchung
� Sicherstellung / 

Beschlagnahme
� Verwarnung, Bußgeld
� Geld-/Freiheitsstrafe

zuständig: 
Bußgeldbehörde = ggf. 
Veterinärbehörde;
Strafverfolgungsbehörden

� Betretungsrecht
� Informat.befugnisse
� Generalermächtigung
� Fortnahme von Tieren
� Haltungsuntersagung

zuständig:
Veterinärbehörde
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Behebung Rechtsverstoß durch VA 
grundsätzlich wie folgt:
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Behörde Adressat

Behebung 
Verstoß

VA

Tun, Dulden, Unterlassensiehe z.B. Art. 54 Lebensmittel-
BasisVO bzw. § 16a TierSchG, 
wonach Behörde die 
Verantwortlichen durch Anordnung 
zur Behebung von Verstößen 
veranlasst 
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Ggf. zwangsweises Handeln seitens 
Behörde = Vollstreckung
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Behörde Adressat

Behebung 
Verstoß

VA

Tun, Dulden, Unterlassenerst bei Missachtung auch des VA 
und Ungeeignetheit Zwangsgeld als 
Beugemittel behebt ggf. Behörde 
Verstoß im Wege zwangsweiser 
Vollstreckung durch 
- Ersatzvornahme bei vertretbaren 
Handlungen oder 
- unmittelbaren Zwang



Landkreis Göppingen – Ihr Partner mit Zukunft

Veterinäramt Göppingen – Stephan Ludwig 7

Vollstreckung VA - Formalien

� Anordnung / VA, mündlich oder schriftlich

� sofortige Vollziehung § 80 Abs. 2 Nr. 4 
VwGO, bei Eile ggf. mündlich anordnen
� Gefahr im Verzug + „Notstandsmaßnahme“
� oder schriftliche Begründung § 80 Abs. 3 

� Vollstreckung mit Zwangsmitteln 
(Landesrecht)
� Gefahr im Verzug oder schriftliche Androhung
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derartige Begründung sofVollz bei 
Tierschutzfall anerkannt seitens VGH 
Mannheim Beschluss vom  
15.09.2014 – 1S 1439/14
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„klassische Vollstreckung“ einer Anordnung/VA

� Ergebnis: Anordnungen / VA können in der 
Regel auch gegen den Willen des 
Adressaten zwangsweise durchgesetzt 
werden beim Vorliegen der jeweiligen 
Tatbestände/Ermächtigung und formal 
korrekter Umsetzung

� maßgeblich: Verhältnismäßigkeit
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(vorübergehend) unerreichbarer Adressat: 

� kein VA sowie Maßnahme nach TierSchG 
möglich, weil § 16a TierSchG „nur“ zu 
Anordnungen mit Wirksamkeit ab Bekanntgabe 
ermächtigt – Urteil BVerwG vom 12.01.2012 –
7C 5.11

� jüngere Normen wie z.B. § 39 LFGB und § 24 
Abs. 3 TierGesG ermächtigen inzwischen z.B. zu 
Anordnungen und Maßnahmen , sodass hier 
kein Rückgriff auf allg. PolR mehr erforderlich ist
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(vorübergehend) unerreichbarer Adressat: 

� Maßnahme: bei Unerreichbarkeit von Störern, 
sind Realakte bzw. unmittelbare Ausführung 
möglich z.B. nach § 8 PolG B.-W. und § 8 HSOG
(= der Sofortvollzug z.B. in Bayern / NRW)
� Befreien eines verfangenen Tieres aus einem Zaun; 

Nottränkung von Tieren; Befreien eines Hundes aus 
einem heißen Auto

� ggf. ausnahmsweise Betreten einer Tierhaltung in 
Abwesenheit Adressat zulässig u.a. gemäß VG Köln 
vom 25.06.2013 – 13K 2063/11

� ab Erreichbarkeit Adressat wieder TierSchG 
einschlägig
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II. Polizeirecht: Besitz- und Eigentumsentzug

Eine Beschlagnahme ist die befristete 
Wegnahme einer Sache gegen den Willen 
des Berechtigten unter gleichzeitiger 
Begründung amtlichen Gewahrsams zur 
Abwehr einer Gefahr oder zur Verhinderung 
einer missbräuchlichen Verwendung.

Die Beschlagnahme begründet ein öffentlich-
rechtliches Verwahrverhältnis. 
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Beschlagnahme 

� während einer Beschlagnahme kann der 
Eigentümer nicht über sein Eigentum 
verfügen 

� er kann auch für die Kosten für die 
Verwahrung usw. seitens der 
Polizeibehörde herangezogen werden
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Beschlagnahme und Einziehung

Das Spannungsverhältnis zwischen 
Herausgabeanspruch des Eigentümers und 
öffentlich-rechtlicher Beschlagnahme ist 
innerhalb verhältnismäßiger Frist 
aufzulösen durch:
Aufhebung der Beschlagnahme nach 
Gefahrenbeseitigung und Rückgabe
oder dauerhaften Schutz der Rechtsgüter 
durch Einziehung bei mangelnder Gef.bes.
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III. Tierfortnahmen und Haltungsunter-
sagungen – Übersicht chronolog. Ablauf
� Betretungsrecht; ggf. Durchsetzung mit VA, sofVollz nach 

§ 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO und Vollstreckung
� amtstierärztliche Bewertung und Beweiserhebung
� Anordnung Tierfortnahme bzw. Haltungs-untersagung 

sowie ggf. Vollstreckung = besondere Beschlagnahme
� ggf. Einziehung, sofern vorübergehende behördliche 

Verwahrung nicht ausreicht zur Gefahrenabwehr 
� Verwertung; mangels Vorgaben im TierSchG nach 

Landesrecht; öffentliche Versteigerung oder 
ausnahmsweise freihändige Vergabe; im Tierschutz 
häufig freihändige Vergabe wegen unbekanntem 
Gesundheitsstatus der Tiere usw.
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Betretungsrecht 

� umfasst tierschutzrechtliche Kontrollen einschließlich das 
Öffnen von Räumen, in denen Tiere gehalten werden

� Tiere vor der Türe zunächst zeigen lassen als mildere 
und ggf. geeignete Maßnahme - § 16

� dringende Gefahr z.B. für das Betreten von Wohnräumen 
(mit Tieren) sowie sonstige Räume außerhalb der 
Geschäftszeiten erforderlich

� gilt über Einrichtungen nach § 16 TierSchG hinaus bei 
Verdacht auf Verstöße auch für private Tierhaltungen 
u.a. gemäß Beschluss des VG Stuttgart vom 14.08.1997 
- 4 K 2936/97
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Betretungsrecht - z.B. VG Würzburg vom 15.05.2007 -
W5S 07.624; BVerwG Urteil vom 25.08.2004 - 6C 26.03

� die Wahrnehmung der Nachschau stellt keine
Durchsuchung nach Art. 13 Abs. 2 GG dar; 
einer richterlichen Anordnung bedarf es gerade 
(noch) nicht

� ebenso: VG Köln Urteil vom 25.06.2013 – 13K 
2063/11; selbst wenn die Nachschau in einem 
besonderen Fall infolge erheblicher Verstöße in 
eine Durchsuchung „überginge“, würde dies 
nicht zwingend zu einem Beweisverwertungs-
verbot führen, da kein systematischer 
behördlicher Fehler    (Vorsicht!)
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Fortnahme nach § 16a Abs. 1
Nr. 2 TierSchG  
� Voraussetzungen, Umsetzung:

� Mängel gemäß § 2 TierSchG und
� Vernachlässigung der Tiere oder
� schwerw. Verhaltensstörungen

� nach erfolgloser Frist ggf. Veräußerung
� Gutachten Amtstierärztin/-arzt
� kein Realakt; VA/Anordnung erforderlich 

gemäß BVerwG vom 12.02.2012 – 7 C 5.11 
u.a. zur Gewährung effektiven Rechtsschutzes
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Tierhaltungsuntersagungen § 16a Abs. 1 
Nr. 3. 

� Tatbestandsvoraussetzungen
� grobe oder wiederholte Rechtsverstöße und
� dadurch erhebliche oder länger anhaltende 

Schmerzen oder Leiden oder erhebliche 
Schäden und

� Tatsachen, die Annahme rechtfertigen, dass 
künftig weiterhin verstoßen wird

� Rechtsfolge: Haltungsuntersagung
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Tierhaltungsuntersagungen

� I. Verfügung 
1. VA Haltungs- und Betreuungsuntersagung, ggf. für 

bestimmte Tierarten
2. VA zur Bestandsauflösung mit Fristsetzung
3. sofortige Vollziehung
4. Androhung Wegnahme der Tiere durch 

Zwangsmittel unmittelbarer Zwang, sofern nicht 
gemäß Nr. 2. aufgelöst wird 

(Hinweis auf weiteres Verfahren mit Anhörung zu einer 
evtl. erforderlichen Einziehung)
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Tierhaltungsuntersagungen – Verfahren

� Nachkontrolle, ob Tierbestand gemäß 
Verfügung I aufgelöst wurde

� Wegnahme der Tiere durch Vollstreckung 
gemäß Verfügung I, Nr. 4

� ggf. II. Verfügung
1.Einziehung (der weggenommenen und damit bereits 
beschlagnahmten Tiere)
2.sofortige Vollziehung
(Einziehung wird mit Bekanntgabe bzw. Zustellung 
wirksam und damit geht Eigentum auf Behörde über)

Verwertung (nach Landesrecht)
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IV. Besondere Voraussetzungen für Eigentumsübergang 
als Grundlage für dauerhaften Schutz der Tiere 

� nach der (vorläufigen) Fortnahme eines Tieres 
nach § 16a Abs. 1 Nr. 2 oder Wegnahme durch 
Vollstreckung einer Tierbestandsauflösung 
nach Nr. 3. (s.o., Schritt 1) hat die Behörde 
Besitz erlangt und Gefahr ist vorläufig behoben

= besondere Form der Beschlagnahme und 
öffentlich-rechtliches Verwahrverhältnis als 
Grundlage für rechtmäßige behördliche 
Versorgung der Tiere 
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Besondere Voraussetzungen für Eigentumsübergang als 
Grundlage für dauerhaften Schutz der Tiere 

� jedoch ist der ehemalige Halter und bisherige  
Eigentümer immer noch Eigentümer; dieses 
„Spannungsverhältnis“ ist innerhalb 
verhältnismäßiger Frist aufzulösen durch

� Rückgabe der Tiere nach Gefahrenbehebung
� oder Eigentumserwerb durch Behörde zum 

dauerhaften Schutz; Begründung wichtig!

� Umsetzung: bisher u.a. durch Einziehung, 
Veräußerungsanordnung, Duldungsanordn. zur 
Veräußerung
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Verfahren Einziehung - Ausgangslage 
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Behörde

Adressat, 
bisheriger Halter 
und Eigentümer

neuer 
Eigentümer

für angestrebte zivilrechtliche 
Eigentumsübertragung von 
Behörde auf Dritte ist nach  
§ 929 BGB grundsätzlich 
Übergabe und Einigung 
erforderlich; hierfür muss 
Behörde Eigentümerin sein

Tiere
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öffentlich -rechtlicher EinziehungsVA = 1. Schritt 
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Behörde Adressat

neuer 
Eigentümer / 
Halter

Tiere

Behörde
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Übereignung durch Behörde als rechtmäßige 
Eigentümerin an zuverl. Dritten = 2. Schritt 
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Adressat

neuer 
Eigentümer

landesrechtliche Vorgaben zu öffentliche 
Versteigerung / freihändige Vergabe und  
§ 929 BGB: Übergabe und Einigung; in 
der Regel als Veräußerung wegen 
Anspruch des bisherigen Halters auf 
materiellen Gegenwert = dingliche  
Surrogation

Tiere

Behörde
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Vorteil Einziehung bei Tierfortnahmen und 
Haltungsuntersagungen

� Anhörung und VA stellen rechtliches 
Gehör und effektive 
Rechtsschhutzmöglichkeit sicher

� der zwangsweise Eigentumserwerb 
seitens Behörde durch VA und die 
folgende Veräußerung bzw. anderweitige 
Abgabe an Dritte werden transparent 
dargestellt 
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Variante „Veräußerungsanordnung“ 
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Behörde

Adressat, 
bisheriger Halter 
und Eigentümer

neuer 
Eigentümer

VA

Veräußerung = § 929 BGB: 
Übergabe und Einigung =  
Willenserklärung

Tiere
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bei Missachtung Veräußerungsanordnung ist 
wie bei anderen VA Vollstreckung erforderlich:

� Zwangsgeld: ungeeignet wegen Dauer und vorherigem 
Sachverhalt, wonach Tierhalter mangelnde Bereitschaft 
zur Abgabe i.d.R. nachgewiesen hat

� Ersatzvornahme: Willenserklärungen für Veräußerung 
sind nicht (zwangsweise) vertretbar im Sinne LVwVG

� unmittelbarer Zwang: kann Willenserklärungen für 
Veräußerung nicht schaffen

� Veräußerungsanordnung ist nicht vollstreckbar
� weiteres rechtliches Risiko bei VeräußerungsVA: 

erforderlicher Eigentumsübergang auf Behörde und 
Übertragung an Dritte werden sprachlich vermengt
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V. Beispiel – Fall Rottweiler April 2014

� April 2014 glaubwürdige Hinweise auf 
tierschutzwidrige Haltung von 20 Hunden + 
u.a. „Verstecken“ einzelner Tiere im 
Gebäude; Haltung in Kot und Urin

� Vorbereitung Verfügung Betretungsrecht; 
Organisation: Abstimmung mit 
Polizeihundeführer und Tierheimen zur 
Aufnahme von bis zu 20 Rottweilern
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Beispiel – Fall Rottweiler April 2014

� Antrag auf Durchsuchungsbeschluss geprüft; 
Verfügung Betretungsrecht (unter Zeitdruck) für 
ausreichend erachtet

� Kontrolle am 09.04.2014: Außenbereich mit 
Zwinger nicht besonders auffällig; 

� dringende Gefahr bejaht wegen Gestank vor 
dem Haus, Zustand erster herausgeführter 
Hunde und Anschlagen zahlreicher Hunde im 
Keller

� VA und Vollstreckung Betretungsrecht
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Beispiel – Fall Rottweiler April 2014

� Gefahr für Hunde durch vorläufige 
Fortnahme zunächst behoben

� Fristsetzung nach § 16a Abs. 1 Nr. 2 
TierSchG bzgl. etwaiger Rückgabe 
obsolet, da Tierhaltungsuntersagung 
ebenso gegeben

� Mängel bei Schafen und Geflügel nicht so 
extrem wie bei Hunden, dennoch 
ausreichend für Haltungsuntersagung
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Beispiel – Fall Rottweiler April 2014

� Verfügung vom 15.04. mit 
� VA - Bestätigung vorab mündlich 

angeordneter Fortnahme, § 37 LVwVfG
� VA – Einziehung fortgenommener Hunde
� VA – Haltungsuntersagung Schafe usw.
� VA Bestandsauflösung innerhalb 4 Wochen
� sofVollz
� Androhung unmittelbarer Zwang für 

Missachtung VA Bestandsauflösung + künftig
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Beispiel – Fall Rottweiler April 2014

� mit Zustellung Einziehungsanordnung geht 
Eigentum auf LRA über, Urteil VGH 
Mannheim vom 14.05.2007 – S 1422/06

� später folgt Vollstreckung Bestands-
auflösung auch bzgl. Schafe und Geflügel 
sowie Einziehung

� freihändige Vermittlung der Tiere; 
Begründung: insbesondere unklarer 
Gesundheitsstatus

� Strafanzeige Veterinäramt Göppingen – Stephan Ludwig 39
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Rechtsschutz

� Eilrechtsschutz nach § 80 Abs. 5 VwGO: 
behördliche Maßnahmen als rechtmäßig 
eingestuft gemäß Beschluss VG Stuttgart vom 
3.7.2014 – 4K 2016/14 und VGH Mannheim v. 
15.9.2014 - 1S 1439/14

� im Hauptsacheverfahren wurde der 
Widerspruchsbescheid des 
Regierungspräsidiums Stuttgart bestandskräftig
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Versuch Schein -/Umgehungsgeschäft

� Halterin macht geltend, die Tiere wären vor 
behördl. Maßnahmen an (polizeibekannten) 
Bekannten/Untermieter übereignet worden

� unwirksames Scheingeschäft wird mittels 
Verhalten der Personen, Tierhalterdaten, 
nachträgliche Behauptungen aufgedeckt

� VA nur gegenüber Halterin und Eigentümerin
� Verweis des Dritten auf Zivilrechtsweg; OVG 

Lüneburg 11. Senat, Beschluss vom 17.06.2015, 
11 OB 133/15
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Only bad news are good news – Tierschutzskandal ist 
gut, mit Behördenversagen noch besser: ggf. werden 
Sachverhalte „passend gemacht“ – z.B. wird  negativer 
Leserbrief am 17. und 24.04. mit veränderten 
Überschriften abgedruckt
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Bsp. 2: Auflösung Katzenhaltung 2014
� infolge gravierender Verstöße war Handlungsfähigkeit Adressatin 

anzuzweifeln, § 12 LVwVfG
� nach Katzenfortnahme November 2014 konnte daher erst nach 

entsprechender Prüfung im März 2015 die Einziehung gegenüber 
Adressatin und inzwischen bestellter Betreuerin erfolgen

� Behörde trägt Kostenrisiko und kann Kosten ab Fortnahme bis 
Einziehung gegenüber vorheriger Halterin (zumindest) geltend 
machen; häufig Beitreibungsversuche erfolglos

� wegen Kostenrisiko wird Behörde i.d.R. rasche Lösung anstreben 
und bei bzw. schnellstmöglich nach Fortnahme einziehen und 
verwerten, sofern möglich und zulässig

� Fortnahme und Einziehung sind
kein Automatismus, s.o. sowie auch Rechtspr.
zu Kampfundewegnahmen sowie Beschluss
VG Karlsruhe vom 16.1.2014 – 3K 3444/13
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Fazit – Maßnahmen in schwerwiegenden 
Tierschutzfällen
� mittels vorläufiger Fortnahme nach § 16 Abs. 1 

Nr. 2 TierSchG und Vollstreckung einer 
Haltungsuntersagung nach Nr. 3. durch 
Wegnahme kann unmittelbare Gefahr behoben 
werden

� sofern Fortnahme bzw. Wegnahme nicht zum 
dauerhaften Schutz der Tiere ausreichen, kann 
Einziehung zulässig und erforderlich sein

� Gefahrenabwehr und Ahndungsmaßnahmen 
ermöglichen effizienten Tierschutz
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Quellen:
Natur und Recht 2014, Ludwig, S. 821 
ff.; ATD 2/2013, 1/2014, 1/2016
Kommentar zum TierSchG von 
Hirt/Maisack/Moritz, § 16a, Rn. 9, 28, 
34, 54; 

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Stephan Ludwig

Amt für Veterinärwesen und 
Verbraucherschutz
Landratsamt Göppingen
Tel.: 07161-202-708
s.ludwig@landkreis-goeppingen.de


